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Der MCDII 27 irfegrierf
Aüsführü ngen die Funktion
OPTIMIERTE\I ABT-4.tJZYKL
KONTROLLf,; dadurch ist
Ge.äf für den Kühlbereich.

NTEC

in den vcrschiedencD
von TH ERMOSTA TENi

EN UND VE NTII, ATOR-
es ei! lcistungsfähiges

D,e Anzeig€ zeigt während der Crurdfudkrion des MCDU die am
Fühlcr A Cemessen€ Tenperal!r an W:ihrend des Programnierens
dront es zum Anzeiee. der werle der K o i t r o I I p a r a m e r e r und der
dazusehorisen Symbole Anzeige und ?rogrannierung der
Parameter erfolBen nirLels !ier Tasten

I. c ll. Dr'.1 Be.lll B o e.e 1a.rp. L.i.e1d ! rn dcr \t, Dt
'r d!r c 'Fdi, rl io' bef 1de. !...h, i , , Urrp .r Lat, e d .
Sekunden SEl', dann der vorsesebene Weri Es isr (iie
Ern/Ausschalttemperalur des Kuhlers Durch Drücke. der Tastei (r)
od€r (,1)erfojst die Ändefung des werlej !a11s dje Tasle il)rährend des Pr.gramaicrens ernes parafreters gödrückt rvird,erfolAr die Speicherung und der Regler sechsetr jD dieGründfunktion Die Speioherüne erfotgt anlomalisch, wenn na.h
mehr als 5 Sekundcn keine Tasle sedrückt sird



Tasle (2):W€nn sich der MCDU in der Grundfu.ktion b€finder,
erscheint in der Anz€ige wrhrend 2 Sekund€n, nach Drijcken d€r
Tasle (2), "dEI' und danach die Siunden zwischen einer Abtauuns
und de. NachfolBende. Die And€rung des ang€z€isten Werres
€ffolgt nir den raslen (3) ode. (a)

Wenn sich der MCDU in der Grundfun*rion befind€r. e.scheint i.
der Anzeige nach Bet,itigung der Tasle (3). die an Fühler B erfaßte

Taste (1): Durch gl€ichzeiliges Drück€n dies€r Taste und der Tasr€
(2) eriolgl einen Handabtauung

Der E i n s c h a I t z u s t a n d der Auseänse wird durch Aufleuchren d€r LED
bei de. dazugeh0rigen Synbolen angezeisl

Infolge ei.€s Iünlerbruches oder Iühlerlehlers bzw einer
M e ß b e r e i c h ! ü b e r s c h r e i t u n g (-s0oC +150'C) ers cheinl in der
Anze'ge die Angabe "PFA' oder'PFb ', die die Ursache des Iehl€rs
ansibl Die Aureänge funktionieren gemäß dem in SET-UP durcn
den Paraneter'Pf" proeranniert€n Zustand



SEf-LP

Dic Gesrartung des MCDL erfoter(ontrolltaramerer zugais zur cestal
geordnere Folge von Berariguogcn

Gerdt ausschalren Ias'e 1l) und (2) dru.ken Wirhrend 5ie gedrückr
s,id, Gertr einschalren In Display €rscheinl 1HS, Die waht des
gewü0schlen Uiier,Venus (rHS.dEf ADI) erfolgt durch die Tasle(.1) Zugane zu den P!rametern u.d ,hren entsprechenden
programn'erten werrei erfolsl dur.l wiede.holres Drucke. !ter
Iaste (l) ? a r a m c t e . ä n d e r u n s erfolst durch die Tasreß (i) und (,j)
und die Speicherung mir ( l)

\a.h der Prosfanhrerung. gehen Sic mir der Tasre

durch Prograninieiung der
rung erhaltcn Sie durch einc

dI ( h. r5 ..crp.e oe ricrno.:r11 L,,t' OrOor,
m'ninale SollFcrtgrenze -50,( +150.c)

^sP
fraxrnale Sollrvertgren2e (u SP

niiimale Auszeir fü. den
KUIIsttndigör Ein- oder A u s s c b a I r z ü s r a n d ds

vE:I fILATORS bci Fühlerfehlcr (...oFF)
rv'rd unterdruckt
Abrauendienperarur t00lic 0:t0.c)

( 001 0.. Vinuren)
r., -.ie z; , ;,i;-;; l
nd 14 e /. | /q ..h,, oe' \b.",Lr!"n Lrd\
@
A b t a u t i m e r z u rv a c h s Con = ro.l auf€Dd

Iro - oprimierr

024 Siundcn)

^ds

dll Abtauarl EL! = elelrrisch. CAS = Heißsas

tA = Tenrp. FLi
wahrend de. Abtauung

hler A dEF dl,r'
Diflercnrial zrvischen den Fühl;rn aii r vdilalo'anl;;f nach d
dor Abtauunq {001'C ()l0'C)
Korreklüi des ILihlers A (,:0oC o2o.C)
Korreklur des rühlcrs B ( 2q.C o2o.C)
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Dcr Einsatzbereich de! Reglers
Unsebungstefrperatur bzs I59lo
Regler daff nichl in der N.he ron S

liegl zrv i s chen -l0rC +60'C
30% relaliver le!chLe Der

chürzen und S r a r k s r r o m I e i t u n s e n

Die Befestig!ng erfolgt direkt auf die DIN,Schienc .der ruckseirig
seitlicn angesetztcr Bugöt Bei trinsarz einer

Grmmidlchtuns (Trrp:'S ), iur fur die Serie II r€rfugbsr. muß
dicse zwischen Wand und der fronrs€ire de5 cerales monrierr
werden. und der pcrfckte Halr nuß se*ahrleisrer werden

Die Fühlör A und B. die V e i s o r g u n g s s p a n . u n e ünd die Ausgänge
s nd senail dem Anschlußschema am Gehäuse des Regters
an,uschließen Ah cehause sind auch die na\inalen Betasrungen
der Relais a.g eg eb en

Der Fühler A. der das M€ßinstrument der Thermostar€n isr. fruir an
ciner Slelle irsrallierl rerden, an der die T e m p e 

' 
a t u r a n d e r u n g des

zu regclnden Produktes gcnau und schnell abgefuhtt s€rden kann
Der Fuhler B muß a. einer Srelle des Verdampfers befestigr Rerden,
an der die marinale Be.eifung e.fotgr Un die Iunler !or
e I e k I r o fr a g n € r i s c h e . Srörungen zu schützcD. soltle das Kabel nichr
rn der Nah. von S I a r k s r r o n I e r I u n g e n vertegt werd€n Die
Abschirnune isr einseitig zn efden

Ber Fuhlerersat, oder sehr großen Kabcllänge. kann eine
Neukalibrierung des Gerales erforde'tich s.in Hierbei mull eingenaues Referenzlherfr €xakren Messuns verwendcr
Berden Ialis erforderlich soll der Fühter hi€rzu in eine Flussigkctl
e,ngetaucht werdcn Für den Fuhler A nir einenr Schraubenziehe,
die Trinnerschraube an den Loch o ADj -Aprobö drehen.
FLir den Fdhler B. isr der Paramerer'pb in dcr SET Up zu andefn


